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Erstmals ins Deutsche übersetzt: Der Kinderbuchklas siker aus Finnland 
 
Susanna Rieder setzt sich mit ihrem kleinen Verlagssortiment bewusst ab und setzt auf gute 
Geschichten. 

Martina Scherf, Süddeutsche Zeitung 
 
 
Nunnu rettet Möksös Hut ist der zweite Band der Kinderbuchtrilogie von Oili Tanninen, die im 
London der sechziger Jahre entstand und in Finnland längst als Klassiker gilt. Nunnu ist eine 
Sandmännchen-Figur, die die Menschen auf ungewöhnliche Weise zum Schlafen bringt. Ihr 
Freund Hoppu hält sie mit verrückten Einfällen wach, und der kleine Möksö schmollt und 
nörgelt gerne. Die drei Freunde erleben gemeinsam wilde Abenteuer. 
 
Auch der zweite Band der Nunnu-Trilogie entführt in die zauberhafte Welt von Nunnu, wo 
man auf einem Taschentuch reisen kann oder in einer Kaffeetasse, wo es Seifenblasen-
maschinen gibt und Bommelbäumchen. Die Geschichte handelt von Freundschaft und 
Solidarität, denn Möksö hat ein Problem und seine Freunde tun alles, um ihm zu helfen.  
 
Nunnu rettet Möksös Hut ist eine einfache Geschichte, die auf ganz eigene Weise erzählt 
wird, voll Fantasie und originellem Humor. Durch die strahlend bunten Illustrationen der 
Autorin, in Collage- und Papierreißtechnik, wirkt Nunnus Welt ebenso klar und übersichtlich 
wie poetisch. 
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Biografie Oili Tanninen 
 

Der Fantasie der Kinder muss unbedingt genügend Freiraum gelassen werden – es braucht 
nicht alles bis ins Letzte erzählt oder erklärt werden. Kinderbücher sollten außerdem voller 

Wärme, Humor und Verständnis sein. 
Oili Tanninen 

 
Oili Tanninen  wurde am 22. Juli 1933 in der Stadt Sortawala 
geboren. Sortawala liegt in der Republik Karelien, die zum 
damaligen Zeitpunkt finnisch war, seit dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges jedoch zu Russland gehört. Sie lebt heute in 
Helsinki, Finnland. Die Nunnu-Trilogie  entstand in den Jahren 
1965 bis 1969, als Oili Tanninen in London lebte. 
 

Der Anfang ihrer Karriere als Schriftstellerin und Illustratorin 
begann recht früh. Im Alter von sechs Jahren musste sie als 
kleines Mädchen während des so genannten Winterkriegs, 
einer blutigen Auseinandersetzung zwischen der Sowjetunion 
und Finnland, viel Zeit im Luftschutzbunker verbringen. Hier 
erfand sie – zur eigenen Beruhigung und Ablenkung – ihre 
ersten fantasievollen Geschichten und fertigte auch 
Zeichnungen dazu an. 

Foto: Oili Tanninen 2007 
 

1953 machte Tanninen ihr Diplom in Bildender Kunst und arbeitete zunächst als Designerin 
bei Arabia Finland , dem seit 130 Jahren international erfolgreichen finnischen Hersteller für 
Tafel- und Gebrauchsgeschirr, der inzwischen zur Iittala-Gruppe gehört. 
 

Nebenher begann sie, professionell Kinderbücher zu schreiben und zu illustrieren. Zwei ihrer 
Figuren, Nunnu und Miiru, bearbeitete sie auch für Zeichentrickfilme für das finnische 
Fernsehen . 
 

Der Durchbruch als Kinderbuchautorin gelang 1965 mit Nunnu. Sie erhielt zahlreiche 
Preise , darunter den dänischen Hans Christian Andersen Award, der auch „der kleine 
Nobelpreis“ genannt wird, sowie 1970 den State Youth Award und die Anni Swan-Medaille. 
 

Der erste der drei Nunnu-Bände liegt seit 2008 erstmalig in deutscher Übersetzung vor. Er 
wurde ebenfalls im Jahr 2008 auf Italienisch, Japanisch und Koreanisch veröffentlicht. 
 

Oili Tanninen lebte mit ihrem Mann, dem Auslandskorrespondenten Aarne Tanninen, viele 
Jahre im Ausland, darunter in Moskau, London und Washington. Derzeit leben sie in 
Helsinki. 
 

Die ebenso eigenwillige wie humorvolle und liebenswerte Titelfigur Nunnu mit ihren beiden 
Freunden Hoppu und Möksö zählt in Finnland zu den modernen Kinderbuchklassikern, 
vergleichbar Figuren wie dem Weihnachtsmann von Mauri Kunnas, dem kleinen Maulwurf 
von Zdenek Miler, Willi Wiberg von Gunilla Bergström oder den Büchern von Fiep 
Westendorp, James Krüss und Liesl Stich. 
 
2011 wird im Susanna Rieder Verlag der dritte Band der Trilogie  erscheinen, Nunnu fliegt. 
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»Nunnu wieder aufzulegen ist ein echter Verdienst des kleinen Rieder Verlages. Denn diese 
finnische Kuriosität punktet mit Kaurismäkischem Aberwitz und skandinavischem Charme. 
(...) das Buch ist ein köstlicher Knaller und gehört zu jedem Einschlafservice.« 

Christine Paxmann, eselsohr 
 
»Ein traumhaftes Geschenk für die Allerkleinsten.« 

Deutsch-Finnische Rundschau 
 
»eindrückliche, reduzierte und grafisch ungeheuer spannende Szenen.« 

ekz-Informationsdienst 
 
»Die Sandmännchenfigur Nunnu führt Leser in eine bunte Welt, in der sich Alltag mit 
Fantasie mischt. (...) Ein schönes Buch, auch für Eltern.« 

Badische Neueste Nachrichten 
 
»Die Geschichte ist gut und die Zeichnungen sind so schön, dass man sie sich an die Wand 
hängen könnte.« 

Baby & Co 
 
»Ein wahres Kleinod, das schon seit langem auf seine Erstveröffentlichung auf dem 
deutschen Buchmarkt gewartet hat (...), großartig illustriert.« 

Stadtmagazin07 Jena 
 
»ein außergewöhnliches Kinderbuch« 

Thorsten Wiedau, amazon.de 
 
»Die Geschichte war witzig, ich hab mich fast zu Tode gelacht. Die Bilder und Farben finde 
ich sehr schön. Kinder sollten das Buch lesen, weil da komische Wörter drin vorkommen.« 

Lilly (7) in: Little Luna, Nr. 21/4, Sommer 2010 
 


